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Marschall Bazaine und der Krieg 187V

Der ehemalige Kommandirende der Rhein Armee
Marschall Bazaine hat wie bereits mehrfach erwähnt in
Madrid unter dem Titel Episoden aus dem Kriege 1870
und die Einschließung von Metz ein umfangreiches Buch
erscheinen lassen dessen Vertrieb in Frankreich verboten
worden ist Man könnte dieses Verbot so auffassen als ob
die dritte französische Republik hinsichtlich des Ex Marschalls
der im Mai 1872 vor ein Kriegsgericht gestellt und von diesem
im Dezember 1873 zum Tode verurtheilt wurde kein gutes
Gewissen habe Man kann aber dieses böse Gewissen getrost
auch auf das französische Volk ausdehnen das so lange über
den Verrath Bazaines schrie bis die Regierung zur Be
schwichtigung der öffentlichen Meinung den Marschall zur
Verantwortung zog Daß der Prozeß Bazaine vom militä
rischen Standpunkte aus eine Ungeheuerlichkeit war diese
Auffassung hat sich bis auf den heutigen Tag überall außer
in Frankreich erhalten und gewinnt durch das vorliegende
Buch von neuem Bestätigung Andererseits mag es der
französischen Regierung damals aus politischen Gründen nütz
lich erschienen sem einen General welcher als neuester und
fähigster Diener der kaiserlichen Herrschaft galt an den
Pranger zu stellen als persönliche Sühne für das Unglück
welches die Waffen Frankreichs betroffen hatte Gambetta
dessen überschwengliche Pläne die Kapitulation von Metz
rauh kreuzte war der erste welcher Bazaine für einen Ver
räther erklärte und freudig stimmte Frankreich der Ver
dammung bei da ja auf diese Weise vas Mißgeschick der
Armee greifbar erklärt wurde denn der richtige Franzose
glaubt es ja so gern daß französische Truppen unbesiegbar
seien wenn nicht Verrath dabei im Spiele ist Diese
Legende ist seit der Schlacht von Leipzig so ziemlich fixe
Idee und patriotische Ueberlieferung geworden Weiterhin
kam dazu daß in den Jahren 1872 73 in Frankreich
unter den Auspizien der Orleans die moralische Ordnung
ihre Triumphe feierte und es wäre doch schade gewesen
eine solche schöne Gelegenheit in Bazaine gleichzeitig das
dritte Kaiserreich zu brandmarken sich entgehen zu lassen
Auf diesem Hintergrunde spielte sich der Prozeß Bazaine
ab dessen Geschichte auch diejenige des Krieges bis zum
Falle von Metz ist welche der Marschall in seiner Darstel
lung uns nochmals vor Augen führt

Die einleitenden Betrachtungen stellen fest daß Bazaine
schon vor 1870 dem Kriegsminister wiederholt Vorschläge
wegen Verbesserungen in Bezug auf Organisation und Taktik
gemacht hatte aber ohne Erfolg Die Mängel der Cen
tralisation werden hervorgehoben und erklärt daß die Macht
und der Einfluß der kommandirenden Generäle gleich Null
gewesen sei Daß der Krieg gegen Preußen seit 1867 be
schlossene Sache war giebt der Marschall zu ebenso daß
nicht allein die Armee sondern auch das Volk den Krieg
herbeigewünscht habe Bazaine nahm im Jahre 1869 in
seiner Stellung als Kommandeur des 3 Armeecorps Haupt
quartier Metz auch Veranlassung die Aufmerksamkeit des
Kriegsministers auf die Wichtigkeit der Stellung bei Frouard
hinzulenken welche in ein befestigtes Lager umzuwandeln
sei und erhielt die bezeichnende Antwort Huanä uons
M ssrous 1a uous sorons divn malkäss So wenig
dachte man trotz aller Kriegsgedanken an die Möglichkeit
im eigenen Lande angegriffen zu werden

Am 15 Juli 1870 erhielt Bazaine den Befehl über
das mobile 3 Korps der Rhein Armee er war im Herbst
1869 zum Kommandeur der kaiserlichen Garde ernannt
worden und hiermit beginnt seine Thätigkeit während des
Krieges 1870 Es wird nun durch eine Menge authen
tischer Noten bestätigt daß der Armee trotz der Erklärung
des Kriegsministers sie sei arodixrst so ziemlich alles
fehlte was für eine gute Feldausrüstung erforderlich ist
Es mangelte an Lebensmitteln Wagen Zelten Krankenträ
gern Pferdegeschirren Sanitätsausrustungen ja sogar an
Geld Noch gegen Ende Juli meldet General Failly Keine
Hülfsmittel vorhanden kein Geld in den Kassen Es fehlt
uns in jeder Beziehung an allem Trotzdem trug man sich
im französischen Hauptquartier mit Angriffsgedanken und
als Abschlagszahlung erfolgte am 2 August die Schlacht
von Saarbrücken in welcher drei Divisionen gegen drei
preußische Bataillone kämpften

Am 5 August übertrug Napoleon dem Marschall den
Befehl über das 2 3 und 4 Korps aber nur hinsichtlich

Jn s Freie
O du wunderherrliche Frühlingszeit Nun bist du da

so lang ersehnt und lockst und rufst mit Vogelsang und
Blumendust Heraus heraus in s Freie Wohin wohin

Frage doch nicht in Halle Ueberall hin Schon grünt
die Promenade Doch überlasse diese unsern Kleinen und
ihren Begleitern unsern Alten und Schwachen An
der Saale kühlem Strande findest Du durch den Verschöne
rungsverein der Wege genug bereitet Vergiß den Ver
schönerungsverein nicht Er hat Dich zum Hüter und
Wächter seiner schönen Anlagen mit berufen bedenke wie
viel Mühe welche Sorge welchen Fleiß sie erforderten Es
lockt die Würfelwiese Die Moritzburg mit ihren hängenden
Gärten der Berg Cafe Barbarossa mit dem Jägerberge der
botanische Garten und die Kunze sche Villa sind ihre De
koration Ueber die Ziegelwiese geht es an dem Lehmann
schen Felsen vorbei

Aus der Höhe derselben hat man eine der schönsten
Aussichten in das Saalthal hinein über die Nachtigallen
insel mit ihrem herrlichen Baumbestande bis zur dunkeln
Haide über den lieblichen Wiesengrund der Peißnitz bis nach

Passendorf und der Nabeninsel
Ein nicht minder schöner Aussichtspunkt ist der von

Schmelzer s Berg z die Krone gebührt aber wohl der Aussicht
von den Trothaischen Felsen

An Ruhepunkten fehlt es hier nicht Der Felsenburg
keller das Saalschlößchen und die Aktien Brauerei laden von
selbst ein und auf dem Wege erfreut uns die Rabe sche
Bill ein stilvoller Bau die Mine von Giebichenstein in

der militärischen Operationen Sems Thätigkeit während
der Schlacht von Spichern 6 August ist öfters Gegenstand
der Kritik gewesen jedoch trifft den Marschall keine nach
weisbare Schuld daß das 2 Korps Frossard von dem in
der Nähe stehenden 3 Korps nicht unterstützt worden ist
Die Befehle für diese Unterstützung hat der Marschall ge
geben aber die einzelnen Divisionen marschirten theilweise
planlos hin und her theilweise ließen sie sich durch schwache
preußische Kavallerie Abtheilungen an Punkten festhalten
wo ihre Anwesenheit zwecklos war Usbrigens entwickelte
sich seit dem 6 August eine gereizte Stimmung zwischen
Bazaine und Frossard letzter wird von ersterm der Vor
wurf gemacht er habe ihm nach der Schlacht von Spichern
gemeldet daß er sich auf die Höhen zurückziehe ohne
diese Höhen näher zu bezeichnen Daß General Frossard
auch an diesem Tage vergessen hat zwei ihm zugewiesenen
Kavallerie Brigaden den Befehl zum Rückzugs zu ertheilen
und diese nur mit Mühe unter dem Schutze der Nacht sich
einer kritischen Lage entziehen konnten beweist eine wieder
gegebene Originalmeldung des Generals de Juniac Auch
die dort angeführte Thatsache daß General Frossard erst
Nachmittags 5 Uhr sich von seinem Quartier Forbach aus
aus das Schlachtfeld von Spichern begab wo bereits seit
12 Uhr der Kampf entbrannt war wirft kein günstiges Licht
auf den Thätigkeitstrieb der französischen Generäle die an
Bevormundung gewöhnt nur selten die Verantwortung eige
ner Entschlüsse aus sich zu nehmen bereit waren

Es muß jedoch bemerkt werden daß auch die Unsicher
heit und Unentschlossenheit in der obersten französischen
Heeresleitung viel dazu beitrug Verwirrung in der Be
fehlssührung herbeizuführen ein Verhältniß welches sich
selbst nach dem 12 August an welchem Tage dem Mar
schall Bazaine der Oberbefehl über die ganze Rhein Armee
übertragen wurde nicht änderte denn auch nach dem
12 August verblieb Napoleon bei der Armee und mischte
sich wenigstens indirekt in Dinge ein die eigentlich nur
den Oberfeldherrn angehen Man hat Bazaine hieraus
einen Vorwurf machen wollen und von ihm verlangt daß
er rücksichtslos selbst gegen den Willen des Kaisers seine
Pläne hätte durchführen sollen Aber erstens war die all
gemeine Kriegslage schon damals eine so ungünstige daß
selbst die kühnste Offensive Bazaines keine Aussicht auf
Erfolg gehabt hätte und zweitens kann doch ein General
selbst als Oberfeldherr die Rathschläge seines Souveräns
nicht einfach ignoriren

Die Lage war für die Rhein Armee bereits am
13 August so kritisch daß nur der schnellste Rückzug hinter
die Mosel Rettung bringen konnte Man kann Bazaine
einen Vorwurf daraus machen daß er diesen Rückzug nicht
energisch betrieben hat aber der Marschall fand anderer
seits nicht die genaue Ausführung seiner Befehle bei den
Unterführern und außerdem machte sich bei der ganzen
Heeresmaschine bereits eine Reibung geltend die ihren
Hauptgrund in dem allgemein erschütterten Vertrauen hatte
Die Disziplin begann sich bedenklich zu lockern die Trup
pen wollten nicht mehr mit Gepäck marschiren und riefen
selbst dem Kaiser zu Nehmen Sie uns unsere Lager
decken unsere Tornister ab Diese Angaben entstammen
den gerichtlichen Aussagen des Marschalls Leboeuf der noch
hinzufügt Als der Kaiser nach Metz zurückkehrte lagen
mindestens dreißig Briefe auf dem Tische die aus der
Armee stammend ziemlich sämmtlicher Generäle als
unfähig entfernt wissen wollten Eine dieser Listen begann
mit dem Marschall Mac Mahon und endigte mit dem
General Soleille Das sind freilich starke Schlaglichter
auf die gesunkene Zucht und Beweise für einen schlechten
Geist in der Armee Aber die Franzosen wollen von
solchen Erscheinungen nicht gern hören weil sie wenig
schmeichelhaft für ihre Armee sind

Aehnliche Dinge berichtet der Marschall auch aus der
Schlacht von Mars la Tour die nach seiner Ansicht hätte
vermieden werden können wenn die drei vorausgehenden
Kavalleriedivisionen am 15 als sie auf die preußischen
Spitzen stießen nicht so mollsinsiit operirt hätten Da
gegen läßt sich einwenden daß in so wichtigem Augenblicke
der Oberfeldherr unter allen Umständen hätte Sorge tragen
müssen daß nicht so mollsmönt verfahren wurde und
es bleibt Bazaine nicht der Vorwurf einer unparteiischen
Kritik erspart wie es seine Pflicht gewesen wäre am IS

ihrer eigenartigen Schöne durch Geschichte und Sage uns
ehrwürdig

Jenseits der Saale ist die Höhe über Kröllwitz sehr
lohnend sie verdient mehr besucht zu werden Wer sich auf
der freundlichen Bergschenke niedergelassen hat kann leicht
einen Abstecher zu ihr machen und wird es nicht bereuen
Der Blick von der Bergschenke ist ein nicht minder schöner
und jeder Punkt auf ihrer Höhe bietet uns Neues und
Ueberraschendes

Hier können wir überall das Wirken des Verschöne
rungsvereins erkennen und den Kundigen erfreut das bereit
willige Entgegenkommen der Besitzenden denen wir gern un
sern Dank mit aussprechen

Auf einen reizenden Punkt der wenig besucht wird
und doch zur Zeit der Baumblüthe von entzückender Lieb
lichkeit ist sei hier besonders aufmerksam gemacht Es ist
das Thal mit den drei kleinen Teichen welches sich von der
Saale oberhalb der Bergschenke am Bruderloche vorbei nach
dem Kreuz hinaufzieht Hier sprudelt dicht am Kreuz
eine der wenigen lebendigen Quellen bei Halle aus der Erde
und speist die drei über einander gelagerten Teiche Die
Bergabhänge nach der Bergschenke zu sind mit Obstbäumen
bedeckt welche zur Blüthe und Fruchtzeit eine liebliche De
koration bilden Auf der Höhe liegt hier das Birkenwäld
chen mit eben so schöner Aussicht wie die erwähnten Punkte

An der Saale entlang oder auf der Höhe unter Kirsch
bäumen gelangt man nun zum Weinberge dessen Garten
und Gartenlokal gern ausruhen läßt

Von der Ziegelwiese aus kann man nach allen diesen
Orten auch mit dem Dampfer hin und zurückgelangen Jede

Z Mai 1883
und am frühen Morgen des 16 durch ein energisches
Vorgehen gegen die seine linke Flanke bedrohenden da
mals noch schwachen feindlichen Abtheilungen sich der
eisernen Umarmung zu entziehen die für ihn später unglück

und verderbenbringend werden mußte Bereits am
16 August wurde das Schicksal der Rhein Armee einge
leitet und alles Spätere ist nur die logische Folge der
Schlacht von Mars la Tour

Weiterhin hatte Napoleon wie bereits mitgetheilt
noch kurz vor seiner Abreise nach Chalons die am 16 früh
Morgens erfolgte vor allem Vorsicht in den Operatio
nen allgerathen mit den Worren Ich erwarte eine Ant
wort von dem Kaiser von Oesterreich und von Victor
Emanuel und es ist aus alle Fälle nöthig den Mächten
welche seit Beginn der Feindseligkeiten uns zu Hilfe kom
men zu wollen schienen keinen Vorwand zum Zurückziehen
zu geben

Schluß folgt

Locales
Halle den 1 Mai

sGe mälde Ausstellung s Bekanntlich veran
staltet der hiesige Kunstverein alle 2 Jahre eine Gemälde
Ausstellung Mit dem gestrigen Tage begannen bereits die
Vorbereitungen für die Mitte dieses Monats in der Aula
des hiesigen Gymnasiums stattfindende Ausstellung

sLutherseier Das Komit6 für die Lutherfeier
hat sich wie wir vernehmen mit den Professoren der theologi
schen Fakultät unserer Universität in Verbindung gesetzt und
haben dieselben nach Möglichkeit ihre Betheiligung zugesagt
Es ist u A ein Cyclus von 8 bis 10 Festvorträgen geplant
unter denen einen über Luther als Freund der Armen
Herr Professor Hering in Aussicht gestellt hat

sZum verflossenen Opern Gastspiels Es
dürfte manchem unserer verehrlichen Leser interessant sein
zu erfahren daß in der nun verflossenen Opernsaison Herr
von Schmädel 23 Mal und Herr Büttner 21 Mal
gesungen hat Letzgenannter seit kaum Jahresfrist auf der
Bühne leistete innerhalb der letzten vier Tage geradezu
Enormes indem er zweimal den fliegenden Holländer ein
mal den Tellramund Lohengrin und am Sonntag den
Don Juan sang Da vielfach im Publikum die Meinung
herrscht daß im Don Juan statt Sect eine versilberte kühle
Blonde servirt wird so sei hiermit bekannt gegeben daß
solch profane Simulation vom Herrn Direktor von Weber
nie beliebt worven ist Die in der diesmaligen Don Juan
Vorstellung entkorkte Flasche Champagner wies feinste Marke
auf und war Herrn Büttner vom Hötel zum goldenen
Ring gestiftet worden

sDie hiesige Fortbildungsschule wird
im lausenden Quartale von 286 Schülern srequentirt ein
schöner Beweis für die fortschreitende Entwickelung der ge
nannten Schule

sDie königliche Landesschule Pforta bei
Naumburg feiert am 21 und 22 Mai d I das 340jähr
Jubiläum ihres Bestehens

sJn Bezug auf den Vertrieb von Schreib
materialien c seitens der Lehrer an die Schüler hat
die diesseitige Regierung eine wichtige Verfügung erlassen
welche also lautet Nachdem kürzlich über mehrere Lehrer
einer Stadt unseres Bezirks wegen unbefugten Gewerbe
betriebes gerichtliches Strafurtheil gefällt und rechtskräftig
geworden ist sehen wir uns im Interesse der Lehrer selbst
veranlaßt in den Städten des Bezirks den Handel mit
Büchern Schreibmaterialien und Schulutensilien jeder Art
seitens der Lehrer an öffentlichen wie an Privatschulen

vom 1 Mai ab gänzlich zu untersagen es sei denn
daß für ein oder die andere kleine Stadt die Nothwendig
keit einer Ausnahme behauptet und daß diese Behauptung
von uns als richtig anerkannt wird Auch haben Rektoren
und Lehrer sich der Weisung an ihre Schüler und Schü
lerinnen nur bei bestimmten Buchbindern Händlern c zu
kaufen schlechterdings zu enthalten Die Schule kann und
soll verlangen daß in Schreibheften und ähnlichen Unter
richtsmitteln in den Klassen und Anstalten Uebereinstimmung
herrscht der Eingriff aber in die Rechte des Hauses
welcher iu Verweisung der Schüler an bestimmte Handlungen
liegt steht ihr nicht zu Die Lehrer auf dem Lande müssen
sich in dieser Beziehung genau an die Bestimmungen des

Stunde fährt ein Dampfer dort ab der am Felsenburgkeller
dem Saalschlößchen dem Haidewege und dem Weinberge an
hält jede halbe Stunde fährt ein Dampfer nach der Aktien
brauerei und Trotha ab

Einer besonderen Erwähnung Wittekinds bedarf es für
Hallenser nicht übergangen darf es deshalb erst recht nicht
werden Wo könnte man ein reizenderes Stück Frühlings
pracht finden als Wittekind mit seiner Blüthenpracht seinem
Vogelgesang namentlich seinen Nachtigallen Nur zwei
Punkte um Halle können sich mit ihm in letzterer Beziehung
vergleichen der Amtsgarten und die Peißnitz Beide sind
nur mit besonderer Erlaubniß der Besitzer zu betreten Zu
dem Amtsgarten und der Burgruine Giebichenstein sie
liegen dicht bei einander an der Domäne Giebichenstein
erhält man auf der Domäne die Erlaubniß zu der Peißnitz
auf Gimritz bei Herrn Bartels

Vom Weinberge führt der Weg an der Saale entlang
wieder auf die Chaussee da leider die Brücke bei Gimritz
nicht wieder hergestellt und somit einer der reizendsten Wege
versagt ist man kann aber auch den geraden Weg zur Chaussee
gehen und gelangt dann zum Klausthor

Wer gleich zum Klausthor hinausgeht kann sich in den
Pulverweiden erholen Von den Wiesen her erquickt die
frische Luft und Nachtigallschlag ertönt auch hier aus den
Gärten und dem Gebüsch der Saale entlang In dem kla
ren Spiegel der Saale scheinen sich Gärten und Häuser der
Weingärten zu kühlen oder erglühen im Golde der Abend
sonne

Erquickung und Stärkung findet der Heimkehrende auf
dieser Seite der Stadt im Paradiese



Ministerialreskripts vom 8 März 1842 binden Danach
haben sie zwar das Recht lediglich für ihre Schule
Schreibmaterialien an die Schüler zu verkaufen sie sollen
aber keine unangemessenen Preise stellen

Gewinnliste der ornithologischen
Ausstellung

1S87 Ein Paar Tauben
1S89 Ein Paar Astrilds
1629 Ein Paar Bandfinken
1634 Ein Kanarienvogel
1641 Ein Kanarienvogel
1642 Ein Paar Tauben
1643 Ein Nymphensittich
1694 Ein Kanarienvogel
1712 Ein Paar Reisvogel
1721 Ein Paar Tauben
1722 Ein Paar Tauben
172S Ein Paar Tauben
1727 Ein Paar Tauben
173S Ein Paar Tauben
1740 Ein Paar Reisvögel
1741 Ein Paar Elsterchen
1762 Ein Nymphensittich
1787 Ein Stamm Hühner
1808 Ein Nymphenfittich
1813 Ein Paar Tauben
1814 Ein Paar Tauben
1847 Ein Paar Tauben
1850 Ein Paar Tauben
1851 Ein Paar Tauben
1888 Ein Paar Tauben
1890 Ein Paar Tauben
1912 Ein Paar Tauben
1917 Ein Paar Tauben
1946 Ein Nymphensittich
1957 Ein Paar Tauben
1977 Ein Paar Tauben
1983 Ein Paar Tauben
1998 Ein Paar Reisvögel
2032 Ein Paar Elsterchen
2051 Ein Stamm Hühner
2055 Ein Paar Nonnen
2077 Ein Paar Astrilds
2030 Ein Paar Tauben
2127 Ein Paar Tauben
2133 Ein Kanarienvogel
2150 Ein Paar Tauben
2165 Ein Nymphensittich
2182 Ein Paar Tauben
2187 Ein gelbhäubiger Kakadu
2138 Ein Paar Tauben
2191 Sin Paar Webervögel
2211 Ein Paar Tauben
2223 Ein Paar Reisvögel
2226 Ein Stamm Hühner
2242 Ein Stamm Hühner
2265 Ein Nosa Kakadu
2291 Ein Stamm Hühner
2302 Ein Paar Tauben
2305 Ein Kardinal
2312 Ein Paar Reisvögel
2316 Ein Paar Tauben
2317 Ein Paar Tauben
2325 Ein rother Kardinal
2383 Ein Paar Tauben
2384 Ein Paar Tauben
2399 Ein Paar Tauben
2410 Ein Rosa Kakadu
2419 Ein Paar Tauben
2445 Ein rother Kardinal
2446 Ein Kanarienvogel
2459 Ein Kanarienvogel
2467 Ein Kanarienvogel
2469 Ein Stamm Hühner
2479 Ein Paar Tauben
2494 Ein Kanarienvogel
2496 Ein Paar Tauben
2510 Ein Paar Tauben
2543 Ein rother Cardinal
2556 Ein Paar Tauben
2562 Ein Paar Tauben
2575 Ein Stamm Hühner
2580 Ein Stamm Hühner
2586 Ein Paar Tauben
2589 Ein Paar Tauben
2610 Ein Nymphensittich
2612 Ein Paar Tauben
2617 Ein Rosa Kakadu
2618 Ein Paar Tauben
2621 Ein Nymphensittich
2633 Ein Paar Tauben
2647 Ein Paar Tauben
2661 Ein Paar Tauben
2674 Ein Rosa Kakadu
2710 Ein Paar Tauben
2725 Ein Kanarienvogel
2733 Ein Paar Reisvögel
2768 Ein Paar Tauben
2779 Ein Stamm Hühner
2780 Ein Paar Astrilds
2781 Ein Paar Tauben
2785 Ein Paar Webervögel
2786 Ein Paar Reisvögel
2794 Ein Paar Tauben
2800 Ein gelbhäubiger Kakadu
2811 Ein Stamm schwed Enten
2824 Ein Paar Tauben
2829 Ein Paar Tauben
2837 Ein Paar Tauben
2862 Ein grüner Kardinal
287t Eine Bartmeise
2880 Ein Paar Tauben
2885 Ein Paar Tauben
2902 Ein Paar Tauben
2905 Ein Paar Astrilds
2907 Ein Paar Tauben
2921 Ein Paar Tauben
2924 Ein Stamm Hühner
2929 Ein Nymphensittich
2941 Eine Henne
2973 Ein Paar Tauben
2975 Ein Stamm Hühner
3000 Ein Paar Tauben

35 Ein Stamm Hühner
45 Ein Paar Tauben
65 Ein Paar Tauben
77 Ein Nymphensittich
78 Ein Paar Tauben
90 Ein Paar Tauben
92 Ein Paduauer Hahn
93 Ein Paar Astrilds

108 Ein Paar Reisvögel
120 Ein Stamm Hühner
142 Ein Paar Reisvögel
154 Ein Paar Tauben
158 Ein Alexandersittich
170 Ein Paar Tauben
180 Ein Paar Tauben
207 Ein Paar Tauben
245 Ein Paar Tauben
254 Ein Paar Tauben
257 Ein St Silber Fasanen
261 Ein Paar Tauben
284 Ein Paar Tauben
291 Ein Alexanderfittich
332 Ein Paar Astrilds
348 Ein Paar Tauben
361 Ein Paar Bandfinken
385 Ein Seidenhahn
389 Ein Paar Bandfinken
391 Ein Paar Tauben
393 Ein Stamm Hühner
416 Ein Stamm Hühner
420 Ein Paar Tauben
442 Ein Paar Nonnen
464 Ein Paar Tauben
476 Ein Paar Tauben
506 Ein Paar Tauben
553 Ein Kanarienvogel
570 Ein Paar Astrilds
581 Ein Paar Tauben
608 Ein gelbhäubiger Kakadu
623 Ein Paar Tauben
632 Ein Stamm Hühner
660 Ein Kardinal
664 Ein Paar Bandfinken
666 Ein Paar Tauben
671 Ein Paar Tauben
681 Ein Stamm Hühner
697 Ein gelbhäubiger Kakadu
700 Ein Paar Tauben
716 Ein Paar Reisvögel
755 Ein Paar Tauben
756 Ein Paar Tauben
761 Ein Nymphenfittich
767 Ein Paar Tauben
776 Ein Paar Tauben
786 Ein Paar Tauben
790 Ein Stamm Hühner
794 Ein Paar Tauben
801 Ein Paar Tauben
803 Ein Paar Atlasfinken
823 Ein Paar Tauben
831 Ein Paar Tauben
834 Ein Paar Tauben
853 Ein Nymphensittich
864 Ein Stamm Hühner
867 Ein Paar Tauben
869 Ein Paar desgl
377 Ein Paar desgl
832 Ein Paar Bandfinken
884 Ein Kanarienvogel
901 Ein Paar Astrilds
914 Ein Nymphensittich
915 Ein Prinz Albert Hahn
917 Ein gelbhäubiger Kakadu
919 Ein Stamm Hühner
929 Ein Paar Nonnen
930 Ein Kanarienvogel
960 Ein Nymphensittich
973 Ein Rosa Kakadu
981 Ein Paar Webervögel
984 Ein Paar Tauben
990 Ein Paar Tauben
995 Ein gelbhäubiger Kakadu

1044 Ein Paar Tauben
1054 Ein Paar Tauben
1057 Ein Paar Astrilds
1058 Ein Stamm Hühner
1059 Ein Paar Tauben
1066 Ein Paar Tauben
1063 Ein Nymphensittich
1077 Ein Stamm Hühner
1036 Ein Paar Tauben
1130 Ein Paar Tauben
1142 Ein Paar Tauben
1146 Ein Paar Tauben
1148 Ein Kanarienvogel
1150 Ein Stamm Hühner
1171 Ein Kanarienvogel
1191 Ein Paar Tauben
1211 Ein Kanarienvogel
1239 Ein Paar Nonnen
1255 Ein Paar Tauben
1274 Ein Nymphensittich
1289 Ein Paar Reisvögel
1296 Ein Paar Tauben
1329 Ein Kanarienvogel
1346 Ein Kanarienvogel
1353 Ein Paar Tauben
1371 Ein Paar Reisvögel
1379 Ein Paar Reisvögel
1414 Ein Paar Tauben
1421 Ein Paar Tauben
1447 Ein Stamm Hühner
1464 Ein Paar Reisvögel
1,473 Ein Paar Nonnen
1477 Ein Stamm Hühner
1520 Ein Stamm Hühner
1523 Ein Paar Tauben
1553 Ein Paar Astrilds

Durchgegangen
Ständen angehöriges Mädchen in Giebichenstein welches mit
einem ebendaselbst wohnhaften jungen Oekonomen ein Liebes
verhältniß unterhielt verließ vor einigen Tagen Nachmittags
das Haus um mit ihrem Verehrer das Glück in der Ferne
zu suchen Das romantische Unternehmen fand aber bereits
am Abend desselben Tages durch die Einholung des reise
lustigen Pärchens einen von demselben unerwarteten Abschluß

Ein junges den besseren

Städtische Kommissionen
Ghmnasial Kuratorium Sitzung am Mittwoch

am 2 Mai cr Nachmittags 5 Uhr im Magistrats Sitzungs
zimmer

Tagesordnung
Berathung über die Errichtung einer Real Lehranstalt

Provinzielles
Weißensels 28 April Gestern Nachmittag stürzte

an der 13 Bogenbrücke in unmittelbarer Nähe von Diet
rich s Fabrik der in den 20er Jahren stehende Schiffer
Nohr aus Nebra welcher im Begriffe stand einen erst
vollendeten Brief nach seiner Heimath aus die hiesige Post
zu tragen durch einen Fehltritt vom Schiffe in die Saale
und ertrank da die übrige Mannschaft keine Ahnung davon
hatte auch die muthmaßlichen Hilferufe wegen Heranbrau
sens eines Eisenbahn Güterzuges nicht gehört wurden Der
Fall ist um so mehr zu bedauern als der Umgekommene
in gutem Rufe stand und seit des Vaters Tode um seine
Mutter sehr besorgt war auch zu Pfingsten Hochzeit zu
machen gedachte

Staßfurt 30 April Der Saale Ztg schreibt
man von hier Ein kaum glaubliches Gerücht durchläuft die
Stadt Danach wurde heute Nachmittag unter einer Brücke
an der Neundocser Chanssee die Leiche eines ca 3jährigen
Kindes aufgefunden In unmittelbarer Nähe des Körpers
habe das Herz und die Eingeweide welche der Perbrecher
aus dem Leibe gertssen gelegen Der Unmensch welcher
das Verbrechen verübt haben soll wurde heute Abend in
Alt Staßfurt festgenommen Es soll ein junger Mensch von
ca 22 Jahren sein

Wurzbach Der frühere Bürgermeister und Guts
besitzer W von Oßla gerieth kürzlich mit seiner Frau in
Wortwechsel und schlug ihr dabei ein Stück Holz an den
Kopf in Folge dessen sie krank wurde und starb W ist
verhaftet worden

Universitäts Aachrichten
Wien An unserer Universität tritt der gesetzlichen

Bestimmung folgend der vielverdiente sich voller geistiger
und körperlicher Frische erfreuende Professor v Arlt mit
dem Schluß des Semesters zum allgemeinen Bedauern von
seiner Lehrkanzel für Augenheilkunde ab Vom medizinischen
Professoren Kollegium wurde wie die Münch Allg Ztg
meldet Projessor Stellwag als Nachfolger Arlt s in Vor
schlag gebracht Gleichzeitig wurde aber die Nothwendigkeit
der Ausrechthaltung einer zweiten Augenklinik besonders
betont

Der Professor Dr Kro necker ordentliches Mit
glied der Akademie der Wissenschaften zu Berlin ist wie
die N Pr Ztg meldet zum ordentlichen Professor in
der philosophischen Fakultät der Universität zu Berlin er
nannt worden

Zu dem am Sonntag stattgehabten Jubiläum des
hervo rragenden Philologen Geh Regierungsrath Or S aupp e

in Göttingen haben die nationalen Abgeordneten des
Reichs und Landtags aus der Provinz Hannover folgende
Glückwunschadresse unterschrieben

Hochverehrtester Herr Jubilar Wenn auch wir als politische
Vertreter der Provinz Hannover an Ihrem Ehrentage uns gestatten
Ihnen unsere ausrichtigsten Glückwünsche auszusprechen so thun wir
dies um so freudiger weil Sie von jeher es verstanden haben nicht
blos in der Wissenschaft sich einen hochberühmten Namen zu erwerben

sondern auch im öffentlichen Leben als wackerer und treuer Freund
des deutschen Volkes sich zu bewähren Namentlich unseren Lehrern
der Jugend haben Sie stets es mit Lehre wie Beispiel gezeigt daß
die Liebe zur Wissenschaft nur dann etwas werth ist wenn sie in der
Liebe zum Vaterlande wurzelt und zu dem Wissen und Können die
charakterfeste Ueberzeugung sich gesellt Mit Befriedigung werden
Sie an ihrem Jubiläum auf ihr segensreiches Wirken zurückblicken
und sich der Liebe und Dankbarkeit Ihrer zahlreichen Schüler erfreuen
Mögen Sie noch lange in geistiger uud körperlicher Frische fortfahren
in gleichem Sinne zu wirken und zu schaffen zu unserer Aller Freude
das wünschen wir von ganzem Herzen Mit aufrichtiger Verehrung
Ihre ergebensten Abgeordneten von der Provinz Hannover

Darunter finden sich die Namen v Bennigsen v Pil
grim Dr Schläger Lauenstein u s w Diesen Glückwunsch
wird der Geh Rath 1 r Curtius der als Vertreter der
hiesigen Akademie der Wissenschaften mit einer ähnlichen
Adresse an den Jubilar und Freund nach Göttingen gesandt
ist überreichen Sauppe der sich durch eisernen Fleiß hinauf
gearbeitet hat wirkte zunächst in Zürich dann mehrere Jahre

in Weimar bis er vor etwa 20 Jahren an die Georgia
Augusta berufen wurde wo er nicht blos als klassischer Lehrer
auf die Studenten segensreich einwirkte sondern auch stets
bei allen patriotischen Kundgebungen voranging um den
echten deutschen Sinn auf der politisch ziemlich indifferenten
oder welfischen Universität zu wecken und zu fördern

Vermischtes
Bei den letzten Wirbelstürmen in den

Vereinigten Staaten sind neuesten Nachrichten zufolge
zwischen 200 und 300 Menschen ums Leben gekommen und
über 1000 haben mehr oder minder erhebliche Verletzungen
davongetragen Im Kreise Barnwell im Staate Süd Äaro
lina riß der Wirbelsturm durch ein waldbewachsenes Sumpf
land einen 1000 Ellen breiten Streifen und brach die
Bäume so regelrecht nieder als ob dort eine Straße hätte
werden sollen

sDie Szene spielt in einem Kranken
zimmers Onkel Thomas zu seinem Arzt Nun Doktor
Sie finden also wirklich daß es mit mir besser stehr
Der Doktor Nickt allein besser ich kann Ihnen sagen
daß Sie gerettet sind Onkel Thomas Schön schön
aber was ich sagen wollte Wenn Sie meinem Neffen da
von Mittheilung machen so thun Sie das doch ja mit
aller möglichen Schonung Und fügen Sie hinzu daß Sie
ein ander Mal glücklicher sein werden

Berlin Boccaccio s Decameron welcher be
kanntlich vor Kurzem auf Requisition der Staatsanwaltschaft
mit Beschlag belegt wmde ist nun wieder freigegeben worden

Neueste Mittheilungen
Berlin 30 April

Der Kaiser hat zum Besten der Eiselbewohner
die Summe von 500 aus seiner Schatulle beigesteuert

Ihre Majestät die Kaiserin empfing in der vorigen
Woche in Baden Baden die Besuche des Großherzogs von
Baden vor dessen Abreise nach Kissingen des Grafen und
der Gräfin von Tram des Herzogs und der Herzogin von
Alen on sowie des Prinzen Wilhelm von Baden

Der Polizei Präsident von Madai ist zurückgekehrt
und hat seine Dienstgeschäfte wieder übernommen

Der General Avjutant des Kaisers Alexander III
von Rußland Gras Peter Schuwaloff welcher am Sonn
abend Morgen aus Petersburg hier eingetroffen war wurde
Nachmittags zwischen 3 und 4 Uhr vom Reichskanzler Für
sten BiSmarck empfangen begab sich darauf zum russischen
Botschafter Herrn v Saburow und reiste alsdann am Abend
von hier nach Paris weiter

Der aus der russischen Botschaft scheidende Bot
schaftsrath v Arapow soll wie der Köln Ztg mitge
theilt wird zum Kurator der Universität Charkow desig
nirt sein

Der Reichskanzler hat beim Bundesrath eine Be
schlußfassung dahin beantragt daß die betheiligten Bundes
regierungen ermächtigt werden die Abgabe sür das bei den
Überschwemmungen im November und Dezember v I zu
Grunde gegangene oder zum menschlichen Genuß unbrauchbar
gewordene Salz letzteren Falles eventuell nach vorgängiger
Denaturirung auf gemeinschaftlich Rechnung zu erlassen
bezw zu erstatten

Bei Beantwortung der Interpellation Broglie im
Französischen Senat über die Tripelallianz die heute statt
finden wird dürfte sich Herr Challemel Lacour daraus be
schränken Bekanntes zu wiederholen und daraus hinzuweisen
daß Frankreich Dank seiner Friedenspolitik von keiner
Allianz Etwas zu fürchten habe

Der Waldeck Rouffeau sche Entwurf eines Depor
tationsgesetzes findet in Frankreich lebhaften und vielseitigen
Widerspruch Die Radikalen wie die Monarchisten fürchten
daß dieser Entwurf der Regierung ein sehr willkommenes
Mittel zu ihrer Bekämpfung darbieten werde

Die Entdeckung eines neuen feuifchen Geheimbundes
in Dublin erregt in England großes Aussehen

Paruell hat seine Abwesenheit von Philadelphia
während des Tages des irischen Nationalconvents durch
seine parlamentarischen Pflichten entschuldigt die das Inter
esse Irlands ihm verbiete zu vernachlässigen

Telegraphische Nachrichten
Paris 30 April Abends Die Deputirtenkammer

beschloß auf den Antrag des Konseilpräsidenten Ferry die
Wahl der Budgetkommission am nächsten Sonnabend vor
zunehmen Ferry sprach die Hoffnung aus daß die Kon
vention mit der Lyoner Eisenbahngesellschast noch diese
Woche unterzeichnet werden würde Die Kammer setzte
sodann die Berathung des Gesetzes über die rückfälligen
Verbrecher ohne Zwischenfall fort Dem National
zufolge hat die Nachricht von der beabsichtigten französischen
Expedition nach Tonkin in China solche Aufregung hervor
gerufen daß die französische Regierung es für angezeigt
erachtete in angemessener Entfernung von Shanghai und
Hongkong mehrere Panzerschiffe zu belassen es wird daher
nur ein Theil des in den chinesischen Gewässern stationirten
Geschwaders nach Tonkin gehen Der Tslsgraphe
versichert der französische Gesandte in Peking Bouröe
welcher abberufen worden war sei angewiesen worden bis
auf Weiteres in China zu bleiben

Rom 30 April Der Observatore Romano ver
öffentlicht die anläßlich des jüngsten Uebereinkommens
zwischen dem Vatikan und Rußland seitens des Papstes
verliehenen Auszeichnungen Der Minister des Auswär
tigen v Giers und Graf Dimitry erhielten das Groß
kreuz des Piusordeus

London 1 Mai früh Unterhaus Die Bera
thung der Bill über den Parlamentseid wurde bis nach
Mitternacht fortgesetzt und dann auf heute Nachmittag
vertagt

unS üor Llsviibalill ilxv tiiUmIial Halle

llkon Vin Vw V u
sojisrslodsn 8 H 5s

Lrsslsn vis i 7 1 f3ors,n 8 HS,n
llottd Tub
08sn Loran 7 s 1 5

öittsrt Lsrl 4, 15 8 2

lisixÄA
4

7 5
Z25 10 2

l12

UsAdsdurA 7ss 11 125

oräk QiZ, 5 9 11 s
IkiirinAvn 75 114

AiN k äb
Z2S gl 92s

7

6 9 f
Z 5 5 S 71s

3 Z5l 92 f
2 72b IS
1S2 6 9

IS

Igs
11
11

Nur bis I siaoksläs d bis Lknxsrb ussii e bis u stsrv Ms

von
seksrslsliLN

krsslau via
ZorÄN LsASn
Lottb Znd ,l
l osen LorÄu
IZittsrk Lorl

lisixÄx
UkAilsbnrA
i or 1d L g,s8

Hinriv on

Vm

4

Vln
710

7

7s 1

7

7 f
742
7

Via
10

10
7

102
9

10

Vw

11 f
112
11

1

1

1

1 2
2

1

1

Z2

gt
glv

,t

g s

W

S f

L,b

7 1

7 f

g27

L,b

8 s

9 j
8

s i s
9

10

10

10

flO
s Von LanxsrbausoQ b I smstsIÄs v Pktksiibvrx Ä Littorfsl

Fo msll2 x I II lZIssss s LokvsUNix I m ZI SSS

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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